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Architekturclub: 4. Mai 2009, 19.00 Uhr 
 
 
Architektur der Erinnerung 
Die Denkmäler des Bogdan Bogdanović 
 
Bogdan Bogdanović – Architekt, Urbanist, Literat und Hochschulprofessor sowie ehemaliger 
Bürgermeister von Belgrad – schuf zwischen den 1950er und den 1980er Jahren 20 großmaßstäbliche 
surrealistische Denkmäler gegen den Krieg, verteilt über ganz Jugoslawien. In kaum einem anderen 
europäischen Land wurden die Geschichte und das Geschichtsbewusstsein so sehr durch Gewalt und 
Vernichtung geprägt wie in dem inzwischen zerfallenen Vielvölkerstaat. In radikaler Abkehr von 
unzähligen klerikal-nationalistischen oder dem sozialistischen Realismus verpflichteten Monumenten 
verweigern Bogdanovićs Werke jegliche Abbildung des Schreckens und Entsetzens. Weder klagen sie 
Schuldige an, noch heroisieren sie die Opfer. 
 
Bogdanovićs Architektur der Erinnerung ist eine formal zeitlose, metaphorische Auseinandersetzung mit 
uralten menschlichen Ängsten und Hoffnungen. Mit Ausbruch des jugoslawischen Bürgerkriegs 1991 
wurden Bogdanovićs Gedenkstätten dann zum Ziel von nationalistischem Revanchismus und 
mutwilliger Zerstörung, wodurch sie aus der Geschichte unvermittelt in die Gegenwart zurückgeholt 
wurden. 
 
Der Film „Architektur der Erinnerung“ von Reinhard Seiß, der im Mai-Architekturclub der Bayerischen 
Architektenkammer gezeigt wird, veranschaulicht anhand sieben ausgewählter Denkmäler – vom 
Memorial am jüdischen Friedhof der serbischen Hauptstadt Belgrad über die „Stadt der Toten“ im 
bosnisch-herzegowinischen Mostar bis hin zum wohl bekanntesten Monument im ehemaligen 
Vernichtungslager im kroatischen Jasenovac – das bislang nicht adäquat dokumentierte 
architektonische Werk von Bogdan Bogdanović. Darüber hinaus setzt er die surrealistische Architektur 
mit der Literatur des heute in Wien lebenden Intellektuellen in Beziehung – und reflektiert daran die 
Geschichte und Gegenwart Jugoslawiens. Der Wiener Stadtplaner, Filmemacher und Fachpublizist 
Reinhard Seiß wird in seinen Film einführen und anschließend mit dem Publikum diskutieren. Der 
Eintritt ist wie immer frei.  
 
 
Veranstaltung:  Architekturclub im Mai 

„Architektur der Erinnerung - 
Die Denkmäler des Bogdan Bogdanović“ 
Ein Film von Reinhard Seiß 
Österreich 2008, 125 Min. 

mit:   Reinhard Seiß, Stadtplaner, Filmemacher und Fachpublizist, Wien 
Datum:   Montag, 04.05.2009, 19.00 Uhr  
Ort:   Haus der Architektur, 
   Waisenhausstr. 4, 80637 München 
Eintritt:   Eintritt frei 
Veranstalter:   Bayerische Architektenkammer, Waisenhausstr. 4, 80637 München 

Tel: 089-139 88 00, Fax: 089-13 98 80 99 
E-Mail: info@byak.de, www.byak.de  
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